
Wie soll die Schweizer 
Bevölkerung in 10 
Jahren partizipieren 
können?

Das Engagement bei
100 Anwesenden im Saal

85  Benutzer insgesamt (85%)

63    Haben bei dieser Frage mitgewirkt (63%)

785 Entscheidungsschritte

17 Neue Ideen (davon 8 in den Top 10 Ideen)

660 Abstimmungen

125 Übersprungene Entscheidungen

>> Stand 11:00 Uhr
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Rang Ideen Score

1 Mehr und gezielte politische Bildung 72

2 Kontinuierliche Partizipation 63

3 Mit massgeschneiderten Partizipationsangeboten basierend auf 
individuellen Interessen

59

4 Nutzung der digitalen Möglichkeiten  (eVoting, eCollecting) 58

5 Chance höhere Mitwirkung in der Demokratie 57

6 Aktives Einbringen über alle föderalen Stufen hinweg 56

6 Alle EinwohnerInnen 56

8 Endlich e-Voting bei kanton. und eidg. Abstimmungen einführen 54

8 Bei der Ausgestaltung staatlicher Dienstleistungen, nicht nur im
Rahmen der politischen Konsultation.

54

10 Transparent 50

10 Elektronisches Vernehmlassungsverfahren 50

12 Partizipation der gesamten Bevölkerung, unabhängig von
Nationalität/Sprache/Bildungsstand

49

13 Partizipation in institutioneller, formalisierter  Politik ohne
Parteibindung

46

Die Nutzenpräferenz aller Teilnehmenden im Saal

Auf Basis aller Online-Duelle wurde die Nutzenpräferenz der Ideen berechnet, woraus sich die Rangfolge der Ideen ergibt. 
Der Score ist eine Hilfsgrösse und zeigt die Gewinnwahrscheinlichkeit einer Idee gegenüber einer anderen Idee.



Wie soll die Schweizer 
Bevölkerung in 10 
Jahren partizipieren 
können?
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Rang Ideen Score

14 Papierlose Abstimmung und Auszählung im Wahlbüro elektronisch
(e-Voting)

44

15 Natlose integration in formelle "politische" Verfahren,
Umterschriftensammlungen, Initiativen, Abstimmungen...etc.

41

15 Einfach 41

17 Einbezug in die Politikvorbereitung 40

18
Partizipation via Smartphone

35

19 3D-Gestaltungspläne online mitgestalten können 35

20 Mehrere Kanäle 26

21 Demokratisierung bestehender Partitipationsinstrumente:
Ausländer*innenstimmrecht auf lokaler Ebene, Überprüfung digitaler
Mitwirkungsformate auf deren ausschlussmechanismen hin 
(Digitalisierung ist nicht DIE sondern eine zusätzliche Lösung)

25

Die Nutzenpräferenz aller Teilnehmenden im Saal

Auf Basis aller Online-Duelle wurde die Nutzenpräferenz der Ideen berechnet, woraus sich die Rangfolge der Ideen ergibt. 
Der Score ist eine Hilfsgrösse und zeigt die Gewinnwahrscheinlichkeit einer Idee gegenüber einer anderen Idee.



Welche idealen 
Merkmale hat für 
dich der partizipative 
Staat der Zukunft?

3

Rang Ideen Score

1 Dialog auf Augenhöhe mit der Bevölkerung 70

2 Mache Betroffene zu Beteiligten 64

3 Transparent, verständlich und barrierefrei zugänglich. 62

4 Proaktiver Einbezug der Menschen 56

4 Hybrid (analog + digital) 56

6 Inklusion aller Bürger:innen 50

7 Verständliche Transparenz, Feedback bei Ablehnung 47

8 Inklusive (analoge) Formate 40

9 Vollständige Transparenz 39

9 Abbau von Zugangsschranken zu Entscheidungen durch
unterschiedliche und sich ergänzende Beteiligungsformate (jedes für
sich produziert Ausschlüsse). Ausländern*innenstimmrecht auf lokaler
Ebene.

39

11 Keine Vorurteile gegenüber allen Bewohnern im Staat 32

12 Schnelle Entscheidungen ermöglichen 21

Die Nutzenpräferenz aller Teilnehmenden im Saal

Auf Basis aller Online-Duelle wurde die Nutzenpräferenz der Ideen berechnet, woraus sich die Rangfolge der Ideen ergibt. 
Der Score ist eine Hilfsgrösse und zeigt die Gewinnwahrscheinlichkeit einer Idee gegenüber einer anderen Idee.

Das Engagement bei
100 Anwesenden im Saal

85  Benutzer insgesamt (85%)
37    Haben bei dieser Frage mitgewirkt (37%)
425 Entscheidungsschritte
8 Neue Ideen (davon 8 in den Top 10 Ideen)
395 Abstimmungen
30 Übersprungene Entscheidungen

>> Stand 11:00 Uhr


